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Protokoll  

Geschäft: Vorstandssitzung 

Datum: 30.05.02.2014 

Ort: Gasthaus Schlüssel,  Alpnach 

Zeit: 19.00 – 22.40 Uhr 

Vorsitz: Urs Wallimann, Präsident 

Protokoll: Gregor Jakober,  Aktuar 

Anwesend: Urban Ming, Christa Schmitter, Hans Rychen, Peter 
Rohrer, Mäggie Lagemaat, Christoph Bissig 

Entschuldigt: Ruedi Reinhard (dienstlich) 

Zur Kenntnis: Vorstand 
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Der Präsident begrüsst die anwesenden Vorstandsmitglieder mit den Worten: „Ein Weg entsteht, wenn 
man ihn geht“ und in diesem Sinne starten wir mit neuen Taten ins neue Jahr. Er stellt fest, dass die 
Traktandenliste termingerecht zugestellt wurde. Es wird kein Antrag auf Änderung gestellt. 

1. Protokollgenehmigung 

Das per E-Mail zugestellte Protokoll der Vorstandssitzung 13. November 2013 erfordert unter P. 
3.4.1.2. eine Berichtigung, richtiger Wortlaut: dass Bruno Berchtold die Funktion des technischen Lei-
ters nicht antreten kann. Das Protokoll wird genehmigt und dem Aktuar verdankt. 

2. Geschäfte zur Behandlung 

2.1 Geschäftsvorbereitung GV 2014 

Die Entwürfe der Unterlagen zur GV wurden dem Vorstand per E-Mail zugestellt. Diese werden auf 
evtl. Präzisierungen abgehandelt. 
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2.1.1. Tagesprogramm, Ergänzung: Nach Besichtigung des Heizwerkes der Korporation wird vor Ort 
ein Apero offeriert. Gregor wird mit Walter Wallimann, Wanderleiter,  diesen organisieren. 
 
2.1.2. Traktandenliste: 

 Ergänzung zu Traktandum 6: Die Zeitschrift WANDERN.CH  erfährt ab 2015 einen Aufschlag 
von heute CHF 26.-  auf  30.-. 

 Zu Traktandum 8 Ehrungen: Der abtretende Wanderleiter Werner Aufdermauer wird im übli-
chen Rahmen geehrt und seine Verdienste durch Peter Rohrer verdankt. Hans Rychen wir  
für 25 Jahre im Dienste der OWW besonders geehrt. 

 
2.1.3. Abpacktermin der GV Unterlagen: Die Einladung zur GV mit der Wanderbroschüre werden am 
Donnerstag, 13. März ab 13.00 Uhr, bei Urs Wallimann, Landenbergstrasse 9, für den Versand abge-
packt.  Zusagen von: Margrit und Hans Rychen, Christa Schmitter und Gregor Jakober. 
 
2.1.4. Die Jahresberichte des Präsidenten, des technischen Leiters, des Wanderobmanns und die 
Kurzfassung des Protokolls liegen gut zum Druck vor.  
 
2.1.5. Wiederum schliesst die Jahresrechnung gut ab. Einen erheblichen Anteil am guten Ergebnis 
erbringen uns wohlgesinnte  Gönner wie auch die SWW mit dem wohl einmaligen Anteil von CHF 
27‘000.-. Erfreulich der Zuwachs von 75 Neumitgliedern, aktueller Mitgliederbestand 619 Personen. 
Unter Vorbehalt der Zustimmung der Revisoren wird die Fassung der Jahresrechnung für die GV-
Broschüre verabschiedet. 
 
2.1.6.  Die Adressliste der Funktionäre OWW 2014 wird in der GV-Broschüre abgedruckt. 

2.2. Mehrjahresplan 2014-2016 sowie Tätigkeitsschwerpunkte und Voranschlag 2014 

2.2.1.  Die Tätigkeitsschwerpunkte 2014 sind auszugsweise dem Mehrjahresplan 2014-2016 entnom-
men. Die Tätigkeisschwerpunkte 2014 werden überabreitet und präzisiert 

 Bereich Infrastruktur, Ausbildung: Die Angebote der SWW werden genutzt, namentlich auch 
die Bezirksleiter Stv. miteinbezogen. 

 Bereich Marketing, Kommunikation und Kooperation: An der LUGA Stand mit den NWW am 
27. April 2014 im Hinblick auf Gästival Zentralschweiz 2015. Mögliche Einsätze, Aufwand und 
Materialbedarf sind noch zu klären, evtl. Übernahme der Ausstellungsgegenstände im Touris-
muscenter Engelberg. Unser gemeinsames Projekt am Gästeval im 2015 wird die Wiederakti-
vierung des Waldstätterweges und die Gemeinschaftswanderung mit NWW sein. 

 Bereich Führung/Organisation: Die Technische Leitung ist neu besetzt und zusammen mit der 
Geschäftsstelle neu organsiert (unter möglicher Berücksichtigung der Zusammenarbeit mit 
LUWW, NWW und URWW) 

 Der Mehrjahresplan ist wiederum für 2014-2016 erneuert (Aufnahme ins Extranet ow-
wanderwege.ch vorgesehen) 

 Die überarbeiteten Tätigkeitsschwerpunkte 2014 werden zuhanden der GV . Kurzfassung in 
der Broschüre - verabschiedet. 
  

2.2.2.    Der vorliegende Entwurf Voranschlag 2014 wird nochmals nach möglichen Anpassungen  
beraten. Die jetzt angebrachten Veränderungen im Entwurf sind im Rechnungsergebnisse unsicher. 
Im Wissen dieser Tatsache werden Korrekturen in folgenden und weiteren Posten vorgenommen: 

 Die Wanderbroschüre wird neu in einer Auflage von 2‘200 Exemplaren produziert und damit 
der Kostenvoranschlag nach oben erhöht. 

 Durch den erfreulichen Mitgliederzuwachs sind auch die Abo-Kosten von WANDERN.CH und 
die Auflagenerhöhung der GV-Broschüre anzupassen. 

 Der letztjährige Beitrag der SWW von CHF 27‘000.- war wegen eines Legats einmalig und 
wird schon im laufenden Jahr mit CHF 21‘000.- zu berücksichtigen sein. 

 Die oben genannten und weitere Korrekturen führen zu einem Minderaufwand gegenüber 
dem Entwurf von CHF 2‘300.-, bzw. einem Defizit von CHF 15‘250.00 statt den im ersten 
Entwurf  budgetierten CHF 18‘050.00 

 Das überarbeitete Budget 2014 wird verabschiedet und zuhanden der GV überwiesen.  

 Christa Schmitter, Kassierin, erhält Zustimmung in ihrer Absicht, die verschiedenen Fonds per 
2015 aufzulösen. Die Arbeit kann damit wesentlich vereinfacht werden.  
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2.3 Weitere Vorbereitung 60-Jahr-Jubiläum Obwaldner Wanderwege 

2.3..1. Das OK-Team wird in vier Gruppen aufgeteilt. Es steht jeder Gruppe frei, für spezielle Aufgaben 
Drittpersonen beizuziehen. 

 Gruppe Generalversammlung: Peter Rohrer, Christa Schmitter und Mäggie Lagemaat, 

 Gruppe Wanderweg-Jubiläumspreis und Helferanlass: Urban Ming, Gregor Jakober und 
Ruedi Reinhard, 

 Gruppe Radiowanderung: Peter Rohrer, Christa Schmitter und Christoph Bissig, 

 Gruppe Gästival-Wanderung mit NWW : Urs Wallimann und Gregor Jakober 

 Gruppe Allgemeines, Koordination und Geschichte: Urs Wallimann, Urban Ming, und Gregor 
Jakober 

3. Laufende Geschäfte/Pendenzen zur Rückmeldung/Kenntnisnahme 

3.1 Informationen SWW (Newsletter, Fachtagungen, Broschüren) 
3.1.1. Der Präsident überbringt die Grüsse der SWW an den Vorstand der OWW. 

 Die SWW haben eine Umfrage zur Leitbild-Erneuerung gestartet. In einem Vorentwurf erledig-
te Urs Wallimann den Fragebogen und stellte diesem dem Vorstand zur Genehmigung per E-
Mail zu. Mit kleinen Ergänzungen seitens der Vorstandsmitglieder  wurde dieser den SWW 
zugestellt. 

3.2 Informationen SchweizMobil 

3.2.1. Für den im Frühjahr , d.h. am 9. April 2014 anstehenden Workshop von SchweizMobil in Sarnen 
haben die OWW verschiedene Fragen zur Klärung aufgelistet: 

 Koordination Wanderwegnetz-Richtplan 2014 

 Aktuelle Umsignalisierungen von Hindernisfreien Wegen, Mountenbikeroute West, Bergmand-
li- und Schmetterlingspfad.  

 Wer und zu welchen Bedingungen sind Fremd- oder nicht mehr aktuelle Markierungen (z.B. 
Sprinzroute, Swisstrail) zu entfernen. 

 Allg. Bemerkung: Fremdmarkierungen sind generell immer zu hinterfragen. 

3.3 Informationen KFFWW 

3.3.1. Mit grosser Enttäuschung musste die Firma Bärgluft GmbH zur Kenntnis nehmen, dass ihr Ver-
trag mit dem Kanton zur Datenaufarbeitung im Langsamverkehr gekündigt wurde. Aufgrund einer 
Ausschreibung wurde der Mitbewerberfirma Kromer Mobility der Vorzug gegeben. Die Firma Komer 
Mobility ist den OWW als sehr effizient und kompetent bekannt. Gute Voraussetzungen für die Fertig-
stellung des Richtplanes und die anstehende Routenplanung, in der die Bezirksleiter massgebend 
einzubeziehen sind. Nach Fertigstellung der Projekte werden diese ins MISTRA  überführt. 
Neusignalisationen sollen bis zum Abschluss dieser Arbeiten vorerst sehr zurückhaltend angegangen 
werden.  
Am Bezirksleitertag vom 22. Februar werden weitere Details bekannt, Teilnehmerzusagen von Felix 
Kromer, Kromer Mobility, und Niklaus Trottmann, SWW, liegen vor.  

3.4 Rückmeldungen Ressorts zu laufenden Geschäften/Pendenzen 

3.4.1. Allgemeines/Präsidiales 

3.4.1.1. Stand Zusammenarbeit der Fachorganisationen LU-UR-OW-NW: Am 7. Januar fand die 2. 
Koordinationssitzung statt. In einer weiteren Sitzung am 13. März in Luzern wird definiert, wie eine 
mögliche Zusammenarbeit möglich wird. Teilnehmer der Sitzung Urs Wallimann und Hans Rychen. 
Das Ergebnis wird dem Vorstand der OWW zur Beratung vorgelegt.  
 
3.4.1.2. Gemäss Urban Ming kann die Nachfolge des technischen Leiters in der Person von Roland 
Burch, Lungern, geregelt werden. Roland Burch, eine bekannte und kompetente Person im Bereich 
Wanderwege. Vor einer gegenseitigen Zusage wird ein Gespräch in der Zusammensetzung von Urs 
Wallimann, Peter Rohrer und Urban Ming mit Roland Burch geführt.   
 
3.4.1.3. Landschaftsqualitätsbeiträge: An der Sitzung vom 17. Dezember 2013 wurden den verschie-
denen Interessensgruppen von den Landwirtschaftsämtern OW und NW die Kriterien vorgestellt, nach 
denen auch Beiträge an Landwirte für die Wanderwegpflege geleistet werden können. Eine erste 
Feststellung ist, dass die Kriterien an Beiträge zu gelangen für die Landwirtschaft recht hoch sind. 
Eine detaillierte Information an die Landwirtschaft wird im März 2014 vorbereitet.  
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3.4.1.4. Weiteres: 

 An der Generalversammlung von Obwalden Tourismus vom 30. April 2014 werden Urs Walli-
mann und Mäggie Lagemaat die OWW vertreten.  

 Die Sakrallandschaft-Innerschweiz führt am 10. März in Luzern eine Infoveranstaltung mit 
dem Thema „Spez. Vermarktung dieser Orte“ durch. Urs Wallimann wird daran teilnehmen.  

 
 

 
3.4.2.  Urban Ming  
3.4.2.1. Stand/Fertigstellung der Wanderbroschüre 2014: Das Titelblatt wird anstelle von Alpnach von 
den Brunnibahnen Engelberg übernommen. Die Vorbereitungen sind auf Kurs, nächste Woche wird 
das „gut zum Druck“ bei den Wanderleitern eingeholt. Evtl. Fotowünsche könnten dann noch ange-
bracht werden.  

 
3.4.2.2. Die IG Bike-Arena Giswil lud am 30. Januar zu einer Info-Veranstaltung im Hotel Bahnhof 
Giswil ein. Urban Ming war als Vertreter der OWW Teilnehmer. Ziel des Anlasses war, Partnerorgani-
sationen mit an Bord zu haben, um den wachsenden Breitensport Mountainbike touristisch auszubau-
en, ohne dabei namentlich Wandernde oder Landeigentümer zu Gegnern zu machen. Urban Ming 
verwies dabei auf das Positionspapier Koexistenz Wandern/Velo/Mountainbiken. Auf Wunsch der IG 
Bike-Arena Giswil wird bis Ende Februar eine Stellungnahme der OWW ausgefertigt und der IG zuge-
stellt.  
 
3.4.2.3. Sanierung Gerischwendistrasse, Lungern: Die OWW nahmen zuhanden der Flurgenossen-
schaft Balmgütsch-Dundelstrasse  im Juli 2013 Stellung zum Projekt und brachten ihre Anliegen ein. 
Ein Erfolg, wird doch gemäss Baubewilligung  gefordert, als Kompensation einer streckenweisen Be-
tonierung auf Kosten des Projekts CHF 10‘000.-  an die professionelle Sanierung des Wanderwegab-
schnitts Ägerten-Juch zu leisten.  
 
3.4.3. Christa Schmitter 

3.4.3.1. Christa gibt der Adressliste der Mitglieder ab, die nur für den  internen Gebrauch der Vor-
standsmitglieder bestimmt ist. 
 
3.4.4. Gregor Jakober   
3.4.4.1 Info-Anlass und Workshop „ Natur- und Erlebnisraum Pilatus – Wertschöpfung im Netz-
werk“ wurde von Gregor am 2. Dezember 2013 in Hergiswil  besucht. Veranstalter war LuzernPlus und 
dabei die treibende Kraft zur Bündelung verschiedenster Projekte in der Region. Das Hauptprojekt ist 
weit fortgeschritten, mit dem Ziel, Bestehende Angebote sollen koordiniert werden, neue im Einklang 
der nachhaltigen Nutzung von Natur und Landschaft dazukommen. Interessant auch da, wie das teils 
überbordende Verhalten von Bikern ein allgegenwärtiges Thema war.  
 
3.4.5. Hans Rychen 

3.4.5.1. Die Vorbereitungen für den Bezirksleitertag vom 22. Februar sind abgeschlossen.  Die Vor-
standsmitglieder und WanderleiterIn werden mehrheitlich anwesend sein. Ebenfalls anwesend wird 
Roland Burch, Lungern, in Vertretung des dienstlich verhinderten Urban Ming sein.  
 
3.4.5.2. Mitwirkung zG KFFWW bei der Signalisation Hindernisfreier Wege: Die Überführung in 
SchweizMobil des Hindernisfreien Weges von Giswil – Sarnersee Uferweg –  Wichelseeweg - Alpnach 
und Rundweg in Engelberg bedingt eine Anpassung der Signalisationen. Im Vorstand sind wir mehr-
heitlich der Meinung, dass dies eine interessante Arbeit für die zuständigen Bezirksleiter sein könnte. 
Die KFFWW ist an einer Offerteneingabe  der OWW interessiert. Grundlage der Offertenstellung: Prü-
fung – sind 30 Minuten pro Standort genügend? Der Stundenansatz beträgt Fr. 25.-. Unter Vorbehalt 
der betroffenen Bezirksleiter werden die Grundlagen durch Hans Rychen überprüft, um eine Offerte 
einzureichen.  
 
3.4.5.3. Ausbildung SWW für Bezirksleiter und dessen Stv.: Bernhard Burch, Giswil, und Hansruedi 
Ettlin, Kerns, werden am 2./3. Mai vom Angebot Gebrauch machen. Die Einladungen folgen. (Für ei-
nen zweiten Platz für Hansruedi Ettlin wurde auf Anfrage inzwischen eine Absage erteilt, da die Kurse 
2014 bereits ausgebucht sind). 
 
3.4.5.4. Die Frage, ob die im Umlauf befindlichen Snow-Trail-Map verhindert werden können, muss 
klar mit Nein beantwortet werden. Jeder Verleger kann irgendwas in Umlauf bringen, nimmt damit 
aber auch die Verantwortung dafür auf sich.  



5/5 

 
3.4.6. Peter Rohrer 
3.4.6.1. Peter bedankt sich für den Besuch in der Klinik. Er hat sich von der Op gut erholt und kehrt 
wieder im Halbtageseinsatz an den Arbeitsort zurück. 
 
3.4.6.2. Rückschau auf eine einmalige Wandersaison 2013: die 739 Teilnehmenden an 30 Wanderun-
gen legten dabei 7648 km zurück. Witterungsbedingt mussten 7 Wanderungen abgesagt werden.  
 
3.4.6.3. Der Wanderobmann macht darauf aufmerksam, dass wohl zur Zeit noch genügend Wanderlei-
ter zur Verfügung stehen, aber in den nächsten Jahren ein Generationenwechsel stattfinden wird. 
 
3.4.6.4. Bedingt durch die elektronische Publizierung der Wanderungen bei den SWW wird ab diesem 
Jahr ein neugestaltetes Erfassungsformular abgegeben. Mit diesem wird die Eingabe ins System ge-
genüber heute wesentlich erleichtert. 
Peter bedankt sich bei Mäggie für die enorme Unterstützung der diesjährigen erstmaligen Datenein-
gabe ins neue System. Als Dank darf Mäggie Fr. 200.- entgegennehmen. 
 
3.4.6.5. Die Vorbereitungen für die Wanderleiterausbildung im Nachmittagsprogramm des Bezirkslei-
tertages sind abgeschlossen. Während Peter Rohrer die zeitliche Wanderplanung mit elektronischen 
Medien erklärt, wird Urs Wallimann die Erstellung des Marschzettels erklären. 
 
3.4.6.6. Am 26. – 28. Juni 2015 wird in Sarnen das Zentralschweizerische Jodlerfest stattfinden. Peter 
Rohrer amtet im OK als Vize-Präsident. Ein Anlass dieser Grösse ist auf viele freiwillige Helfer ange-
wiesen die auf verschiedenen Kanälen angeworben werden müssen. Peter sieht dabei die Möglichkeit, 
an unserer GV für freiwillige Helfer werben zu können. Eine Liste mit möglicher Einsätzte wird Peter 
vorgängig abgeben. Der Vorstand ist mit diesem Vorgehen einverstanden.  
 
3.4.6.7. Den esa-Einführungskurs vom 24./25. Oktober bei Bündner Wanderwege werden belegen: 
Peter Rohrer, Urs Wallimann, Hans von Rotz und Gregor Jakober.  
 
Die Berner Wanderwege bieten im Herbst 2014 einen Wanderleiter-Kurs esa an, Christoph Bissig wird 
diesen nach erfolgter von ihm zu tätigen Anmeldung belegen. 

  
3.4.6.8. Die Berner Wanderwege bieten im Internet die Wanderplattform wanderplaner.ch an, wo ir-
gendwelche Wanderungen mit detaillierten Angaben eingetragen werden können. Die Frage wird im 
Vorstand negativ beantwortet, dort ebenfalls Wanderungen einzutragen. Wir halten  
uns an das Angebot der SWW. 
 
3.4.7. Mäggie Lagemaat 
3.4.7.1. Die bestellten Steighilfen für die Signalisationspfosten werden abgegeben. Eventuelle weitere 
Bestellungen sind möglich. 
 

4. Verschiedenes und Umfrage 

4.1. Nächste Vorstandssitzung 

1.1.1. Mittwoch, 14. Mai 2014, in Giswil, Hotel Bahnhof 
1.1.2. Traktanden 

 Vollzug der GV-Beschlüsse 2014 
 Umsetzung des Ergebnisses der Bezirksleitertagung – Routenplanung vom        

22. Februar 2014 
 Weitere Vorbereitungen 60-Jahr-Jubiläum Obwaldner Wanderwege 2015 
 Weitere Traktandenwünsche bitte melden bis 15. April 2014 

4.2 Agenda 2014/15/16 

4.2.1. Ergänzungen zum Stand 5. Februar (siehe Anhang 2) 
 
 


